
→ Premiere: Fr, 13.9.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Das Mädchen aus dem 
goldenen Westen 14+

(La fanciulla del West)  
Oper von Giacomo Puccini 
Libretto von Guelfo Civinini und Carlo Zangarini 
nach David Belasco
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Minnie führt einen Saloon, in dem Männer nach der Arbeit trinken 
und spielen. Einsamkeit, Heimweh, Frustration und Ho� nung auf 
Glück bestimmen das Miteinander. He� ige Stimmungsumschwünge 
prägen den Alltag, untergründige Aggressivität wird unvermittelt zu 
o� ener Gewalt. Die junge Frau weiß sich zu behaupten und fördert 
die Entwicklung jedes Einzelnen. Und als ein Fremder au� aucht, 
beginnt Minnies eigener Lebenstraum, sich zu erfüllen.

Musikalische Leitung:
 Per-Ott o Johansson
Inszenierung:  Kay Link 
Bühne:  Katrin Hieronimus
Kostüm:  Jule Dohrn-van-Rossum
Dramaturgie:  Bernhard Lenort
Mit:  Eleonore Marguerre, Ji-Woon 
Kim, Jonah Spungin, Stephen 
Chambers, Jaime Mondaca 
Galaz, Andreas Jören u. a. 

Opernchor, Extrachor, 
Symphonisches Orchester des 
Landestheaters Detmold 

Weitere Vorstellungen: 
 22.9., 28.9., 5.10.2024, 
Großes Haus 

→ Premiere: Sa, 21.9.2024, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

Bilder deiner großen Liebe 14+

Nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf

Ein Mädchen steht im Innenhof einer psychiatrischen Klinik — bis 
das Tor sich ö� net und sie ausbrechen kann. So beginnt Isas Reise 
durch die Welt. Und überall begegnen ihr Menschen: ein ehema-
liger Bankräuber, ein Schri� steller, ein LKW-Fahrer, zwei Jungs auf 
einer Müllhalde, die mit einem geklauten Auto umherfahren. In allen 
Begegnungen tun sich ihr die Facetten des Menschseins auf, mal 
freundlich, rätselha�  und mal vollkommen verrückt.
In Wolfgang Herrndorfs »Tschick« hatte Isa nur einen Gastau� ritt — 
im unvollendet gebliebenen Roman »Bilder deiner großen Liebe« steht 
sie im Mittelpunkt der Erzählung und ermöglicht uns einen näheren 
Blick auf ihr fantastisch-bizarr-komisch-wunderbares Selbst.

Inszenierung:  Daniela Wahl
Bühne und Kostüme:  Kati Stubbe
Dramaturgie:  Magdalena Brück

Mit:  Stella Hanheide und
Hartmut Jonas
Weitere Vorstellungen: 
 25.9., 27.9., 28.9.2024

ab 14:00 Uhr,  Theatervorplatz und Doktorweg
ab 18:00 Uhr,  Technikband im Hoftheater 

Theaterfest
Mit einem besonderen Theaterfest eröffnen wir die Spielzeit 
2024/25. Dabei haben Sie die Gelegenheit, mit den Mitarbeitenden 
des Landestheaters ins Gespräch zu kommen, und wir haben 
die Chance, uns mit Ihnen, unserem Publikum, auszutauschen. 
Genießen Sie dabei die musikalischen, schauspielerischen und 
tänzerischen Beiträge unserer Ensembles. Und vielleicht haben Sie 
ja auch Lust, mit unserem Chor mitzusingen oder mit dem Balletten-
semble das Tanzbein zu schwingen. 

Mit diesem Fest möchten wir Begegnungen scha� en zwischen den 
Menschen der Stadt, der Region und den Menschen, die am Landes-
theater arbeiten. Wir freuen uns auf Sie!

→ Premiere: So, 29.9.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus

Die Dreigroschenoper 14+

Nach John Gays »The Beggar’s Opera«
Von Bertolt Brecht (Text) und Kurt Weill (Musik)
Unter Mitarbeit von Elisabeth Hauptmann

»Was ist ein Dietrich gegen eine Aktie? Was ist der Einbruch in 
eine Bank gegen die Gründung einer Bank?« — diese Fragen legt 
 Bertolt Brecht dem legendären Ganoven und Womanizer Mackie 
Messer in den Mund. In seinem kritisch-satirischen Porträt einer 
korrupten Gesellscha�  stellt Brecht zwei rivalisierende Geschä� s-
modelle gegenüber: Da ist zum einen der »Bettler-König« Jonathan 
Peachum, der versucht Profi t aus dem schlechten Gewissen der 
 Besserverdienenden zu ziehen. Und da ist auf der anderen Seite die 
Gangsterbande um Macheath, genannt Mackie Messer, die sich dem 
Business von Raub und Mord verschrieben hat. Beide fi schen im glei-
chen Teich, und als sich Peachums Tochter Polly hinter dem Rücken 
ihrer Eltern mit Macheath vermählt, eskaliert der Konfl ikt …

Musikalische Leitung: 
 Michael Spassov
Inszenierung:  Jan Steinbach 
Bühne:  Frank Ditt rich
Kostüme:  Carla Nele Friedrich
Dramaturgie:  Katrin Aissen
Mit:  Paul Enev, Patrick Hellen-
brand, Manuela Stüßer, 

Ewa Noack, Leonard Lange, 
Alexandra Riemann, Katharina 
Ott e, Gernot Schmidt, Emanuel 
Weber, Adrian Thomser

Weitere Vorstellungen: 
 4.10., 6.10.2024

Freitag, 23. August 2024, 19:30 Uhr, Hof 

Marie-Antoinette oder Kuchen für alle! 
Hoch zu loben sind Leonard Lange und Ewa Noack, die in verschie-
dene Rollen und Kostüme schlüpfen und jede Figur mit der nötigen 
Akkuratesse und Komik auf die Bühne bringen. 

Lippische Landes-Zeitung

Donnerstag, 29. August 2024, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

Tatort 110 — Zwei Krimiserien auf der Spur 
Auch Nicht-Tatort-Fans können bei diesem Stück herzlich lachen. (…) 
Das Publikum war begeistert. Lippische Landes-Zeitung

Dienstag, 24. September 2024, 11:00 Uhr, Junges Theater 

Sterben kann jede  
Eine spannende und höchst unterhaltsame Schulstunde der anderen 
Art. Mezzosopranistin Dorothee Bienert brachte ihrem Publikum ihr 
Metier als One-Woman-Show nahe; begleitet am Klavier von Sachie 
Furuya. Und zwar mit einer hinreißenden Inszenierung und schüler-
gerechter Kommentierung. Lippische Landes-Zeitung 

Dienstag, 10. September 2024, 10:00 Uhr, Junges Theater 

Wutschweiger 
Katharina Otte gibt eine ausdrucksstarke Samy, hinreißend 
expressiv in Mimik und Gestik. Paul Enev brilliert als cooler Young 
Man. Tosender Applaus am Ende. Lippische Landes-Zeitung

11:30 Uhr, Sparkasse Paulinenstr. 34, 32657 Detmold 

41. Sparkassen-Matinee
Traditionell fi ndet zur Spielzeiterö� nung die Sparkassenmatinee 
in der Haupthalle der Sparkasse statt. Ensemble-Mitglieder aus den 
Sparten Musiktheater und Schauspiel stellen sich mit Highlights aus 
dem Spielplan vor. Freuen Sie sich auf bekannte und neue Gesichter 
sowie auf Stimmen, die von Musikerinnen und Musikern des Orches-
ters des Landestheaters Detmold begleitet werden.

Die Karten kosten 5 € und können ab dem 13. August 2024 an 
der Kasse erworben werden.

»Los, pokern 
wir um sein Leben!«

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendantin: Kirsten Uttendorf, Spielzeit 
2024/2025, Redaktion: Lina Pris, Mitarbeit: Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit, 
Fotos: Öffentlichkeitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Auflage: 17.200,  Redaktionsschluss: 8. Juli 2024. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 1. September 2024 

Feierliche 
Eröffnung der 
Spielzeit

Wieder im Spielplan
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Samstag, 31. August 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus

ASTRID — 
Das entschwundene 
Land 
Das Stück gewährt den 
Zu-schauern einen Blick in die 
Seele einer Ausnahmeautorin. 
Einen Blick, den die Regisseurin 
ganz hervorragend mit filmi-
schen Mitteln und verschwim-
menden Zeitebenen so zu 
gestalten versteht, dass es für 
die Betrachter im Grunde kein 
Entkommen gibt.

Lippische Landes-Zeitung

Wieder im Spielplan Wieder im Spielplan

Samstag, 
14. September 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus 

Samba! Brasilien in 
Licht und Schatten 
Gelungenes Ballettabend-
Debüt von Mario Martello 
Panno und Tamyris Candido: 
Samba! ist kein übermäßig 
komplexes, aber sehr schwung-
volles und unterhaltsames, 
schön getanztes Stück mit 
eindringlichem Appell für eine 
freie und liberale Gesellscha� .

Online Musik Magazin

Samstag, 7. September 2024, 
ab 13:00 Uhr, Großes Haus, Eintritt frei

Orchestertag — 
Orchester erleben!
Als Höhepunkt im Jubiläumsjahr machen wir unser Motto zum 
Programm und laden zum »Orchestertag« ins Landestheater ein. Bei 
einer ö� entlichen Probe auf der großen Bühne und einem »Wandel-
konzert« durch verschiedene Räumlichkeiten des ganzen Theaters 
haben Sie die Möglichkeit, uns einmal aus einer ganz anderen Pers-
pektive als beim normalen Opern- und Konzertbesuch kennenzu-
lernen. Kommen Sie bei Ka� ee und Kuchen mit uns ins Gespräch und 
feiern Sie mit uns die lange Orchestertradition beim abendlichen 
Serenadenkonzert und anschließendem Beisammensein im Theate-
rinnenhof. Wir freuen uns auf Sie!

13:30 Uhr, Großes Haus
Begrüßung und 
öffentliche Probe 
Kaffee & Kuchen
Moderation: Philine Korkisch 

16:00 Uhr, Treffpunkt
Foyer Restaurant
Geführtes Wandelkonzert
Ausgabe Jubiläumszeitschrift und 
exklusives »Couch-Gespräch« 
Mit: Per-Otto Johansson 

 Ab 19:45 Uhr, Theaterhof
Das Orchester lädt ein
Technik-Band

18:30 Uhr, Großes Haus
Serenadenkonzert

Johannes Brahms
Serenade Nr. 1 in D-Dur, Op. 16

Deborah Henson-Conant
Konzert für Harp und Orchester
(nach einem Thema von
Jean-Jacques Rousseau)
Harfen: Gerdie Broeksma 
und Maria-Theresa Freibott

Michael Matthewes
Musikalische Collage zum 
175. Geburtstag
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GManchmal sagt ein Lied mehr als 

tausend Worte. Nur ein Lied kann 
manchmal sagen, was gesagt 
 werden muss. Die Lieder über 
das, was du sagen willst, gibt es 
noch nicht? Sie sind schon in dei-
nem Kopf, aber du traust dich 
noch nicht, sie auszusprechen 
oder weißt nicht wie? Deine Lie-
der gibt es schon, aber sie brau-
chen noch einen Text, eine Stim-
me und eine Bühne?
Dann komm zum Songwriting-
Club! Gemeinsam probieren wir 
aus, wie man Songs schreibt, 
 lernen voneinander und mitein-
ander. Und sagen, was wir sagen 
wollen — mit Musik.

Nach den Premieren ist vor den Premieren! 
Anmeldeschluss für alle Clubs ist der 20.9.2024!

Anmeldungen bis zum 
20.9.2024 per E-Mail an: 
jt@landestheater-detmold.de

Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Lesezirkel Periskop
Schnüll GmbH & Co KG • 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 05234 / 879 776 • Fax 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

Musikalische Leitung:  Per-Ott o Johansson
 Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold

Mit freundlicher Unterstützung

→ Premiere: Fr, 13.9.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Das Mädchen aus dem 
goldenen Westen 14+

(La fanciulla del West)  
Oper von Giacomo Puccini 
Libretto von Guelfo Civinini und Carlo Zangarini 
nach David Belasco
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Minnie führt einen Saloon, in dem Männer nach der Arbeit trinken 
und spielen. Einsamkeit, Heimweh, Frustration und Ho� nung auf 
Glück bestimmen das Miteinander. He� ige Stimmungsumschwünge 
prägen den Alltag, untergründige Aggressivität wird unvermittelt zu 
o� ener Gewalt. Die junge Frau weiß sich zu behaupten und fördert 
die Entwicklung jedes Einzelnen. Und als ein Fremder au� aucht, 
beginnt Minnies eigener Lebenstraum, sich zu erfüllen.

Musikalische Leitung:
 Per-Ott o Johansson
Inszenierung:  Kay Link 
Bühne:  Katrin Hieronimus
Kostüm:  Jule Dohrn-van-Rossum
Dramaturgie:  Bernhard Lenort
Mit:  Eleonore Marguerre, Ji-Woon 
Kim, Jonah Spungin, Stephen 
Chambers, Jaime Mondaca 
Galaz, Andreas Jören u. a. 

Opernchor, Extrachor, 
Symphonisches Orchester des 
Landestheaters Detmold 

Weitere Vorstellungen: 
 22.9., 28.9., 5.10.2024, 
Großes Haus 

→ Premiere: Sa, 21.9.2024, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

Bilder deiner großen Liebe 14+

Nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf

Ein Mädchen steht im Innenhof einer psychiatrischen Klinik — bis 
das Tor sich ö� net und sie ausbrechen kann. So beginnt Isas Reise 
durch die Welt. Und überall begegnen ihr Menschen: ein ehema-
liger Bankräuber, ein Schri� steller, ein LKW-Fahrer, zwei Jungs auf 
einer Müllhalde, die mit einem geklauten Auto umherfahren. In allen 
Begegnungen tun sich ihr die Facetten des Menschseins auf, mal 
freundlich, rätselha�  und mal vollkommen verrückt.
In Wolfgang Herrndorfs »Tschick« hatte Isa nur einen Gastau� ritt — 
im unvollendet gebliebenen Roman »Bilder deiner großen Liebe« steht 
sie im Mittelpunkt der Erzählung und ermöglicht uns einen näheren 
Blick auf ihr fantastisch-bizarr-komisch-wunderbares Selbst.

Inszenierung:  Daniela Wahl
Bühne und Kostüme:  Kati Stubbe
Dramaturgie:  Magdalena Brück

Mit:  Stella Hanheide und
Hartmut Jonas
Weitere Vorstellungen: 
 25.9., 27.9., 28.9.2024

ab 14:00 Uhr,  Theatervorplatz und Doktorweg
ab 18:00 Uhr,  Technikband im Hoftheater 

Theaterfest
Mit einem besonderen Theaterfest eröffnen wir die Spielzeit 
2024/25. Dabei haben Sie die Gelegenheit, mit den Mitarbeitenden 
des Landestheaters ins Gespräch zu kommen, und wir haben 
die Chance, uns mit Ihnen, unserem Publikum, auszutauschen. 
Genießen Sie dabei die musikalischen, schauspielerischen und 
tänzerischen Beiträge unserer Ensembles. Und vielleicht haben Sie 
ja auch Lust, mit unserem Chor mitzusingen oder mit dem Balletten-
semble das Tanzbein zu schwingen. 

Mit diesem Fest möchten wir Begegnungen scha� en zwischen den 
Menschen der Stadt, der Region und den Menschen, die am Landes-
theater arbeiten. Wir freuen uns auf Sie!

→ Premiere: So, 29.9.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus

Die Dreigroschenoper 14+

Nach John Gays »The Beggar’s Opera«
Von Bertolt Brecht (Text) und Kurt Weill (Musik)
Unter Mitarbeit von Elisabeth Hauptmann

»Was ist ein Dietrich gegen eine Aktie? Was ist der Einbruch in 
eine Bank gegen die Gründung einer Bank?« — diese Fragen legt 
 Bertolt Brecht dem legendären Ganoven und Womanizer Mackie 
Messer in den Mund. In seinem kritisch-satirischen Porträt einer 
korrupten Gesellscha�  stellt Brecht zwei rivalisierende Geschä� s-
modelle gegenüber: Da ist zum einen der »Bettler-König« Jonathan 
Peachum, der versucht Profi t aus dem schlechten Gewissen der 
 Besserverdienenden zu ziehen. Und da ist auf der anderen Seite die 
Gangsterbande um Macheath, genannt Mackie Messer, die sich dem 
Business von Raub und Mord verschrieben hat. Beide fi schen im glei-
chen Teich, und als sich Peachums Tochter Polly hinter dem Rücken 
ihrer Eltern mit Macheath vermählt, eskaliert der Konfl ikt …

Musikalische Leitung: 
 Michael Spassov
Inszenierung:  Jan Steinbach 
Bühne:  Frank Ditt rich
Kostüme:  Carla Nele Friedrich
Dramaturgie:  Katrin Aissen
Mit:  Paul Enev, Patrick Hellen-
brand, Manuela Stüßer, 

Ewa Noack, Leonard Lange, 
Alexandra Riemann, Katharina 
Ott e, Gernot Schmidt, Emanuel 
Weber, Adrian Thomser

Weitere Vorstellungen: 
 4.10., 6.10.2024

Freitag, 23. August 2024, 19:30 Uhr, Hof 

Marie-Antoinette oder Kuchen für alle! 
Hoch zu loben sind Leonard Lange und Ewa Noack, die in verschie-
dene Rollen und Kostüme schlüpfen und jede Figur mit der nötigen 
Akkuratesse und Komik auf die Bühne bringen. 

Lippische Landes-Zeitung

Donnerstag, 29. August 2024, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

Tatort 110 — Zwei Krimiserien auf der Spur 
Auch Nicht-Tatort-Fans können bei diesem Stück herzlich lachen. (…) 
Das Publikum war begeistert. Lippische Landes-Zeitung

Dienstag, 24. September 2024, 11:00 Uhr, Junges Theater 

Sterben kann jede  
Eine spannende und höchst unterhaltsame Schulstunde der anderen 
Art. Mezzosopranistin Dorothee Bienert brachte ihrem Publikum ihr 
Metier als One-Woman-Show nahe; begleitet am Klavier von Sachie 
Furuya. Und zwar mit einer hinreißenden Inszenierung und schüler-
gerechter Kommentierung. Lippische Landes-Zeitung 

Dienstag, 10. September 2024, 10:00 Uhr, Junges Theater 

Wutschweiger 
Katharina Otte gibt eine ausdrucksstarke Samy, hinreißend 
expressiv in Mimik und Gestik. Paul Enev brilliert als cooler Young 
Man. Tosender Applaus am Ende. Lippische Landes-Zeitung

11:30 Uhr, Sparkasse Paulinenstr. 34, 32657 Detmold 

41. Sparkassen-Matinee
Traditionell fi ndet zur Spielzeiterö� nung die Sparkassenmatinee 
in der Haupthalle der Sparkasse statt. Ensemble-Mitglieder aus den 
Sparten Musiktheater und Schauspiel stellen sich mit Highlights aus 
dem Spielplan vor. Freuen Sie sich auf bekannte und neue Gesichter 
sowie auf Stimmen, die von Musikerinnen und Musikern des Orches-
ters des Landestheaters Detmold begleitet werden.

Die Karten kosten 5 € und können ab dem 13. August 2024 an 
der Kasse erworben werden.

»Los, pokern 
wir um sein Leben!«

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendantin: Kirsten Uttendorf, Spielzeit 
2024/2025, Redaktion: Lina Pris, Mitarbeit: Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit, 
Fotos: Öffentlichkeitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Auflage: 17.200,  Redaktionsschluss: 8. Juli 2024. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 1. September 2024 

Feierliche 
Eröffnung der 
Spielzeit

Wieder im Spielplan
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Samstag, 31. August 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus

ASTRID — 
Das entschwundene 
Land 
Das Stück gewährt den 
Zu-schauern einen Blick in die 
Seele einer Ausnahmeautorin. 
Einen Blick, den die Regisseurin 
ganz hervorragend mit filmi-
schen Mitteln und verschwim-
menden Zeitebenen so zu 
gestalten versteht, dass es für 
die Betrachter im Grunde kein 
Entkommen gibt.

Lippische Landes-Zeitung

Wieder im Spielplan Wieder im Spielplan

Samstag, 
14. September 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus 

Samba! Brasilien in 
Licht und Schatten 
Gelungenes Ballettabend-
Debüt von Mario Martello 
Panno und Tamyris Candido: 
Samba! ist kein übermäßig 
komplexes, aber sehr schwung-
volles und unterhaltsames, 
schön getanztes Stück mit 
eindringlichem Appell für eine 
freie und liberale Gesellscha� .

Online Musik Magazin

Samstag, 7. September 2024, 
ab 13:00 Uhr, Großes Haus, Eintritt frei

Orchestertag — 
Orchester erleben!
Als Höhepunkt im Jubiläumsjahr machen wir unser Motto zum 
Programm und laden zum »Orchestertag« ins Landestheater ein. Bei 
einer ö� entlichen Probe auf der großen Bühne und einem »Wandel-
konzert« durch verschiedene Räumlichkeiten des ganzen Theaters 
haben Sie die Möglichkeit, uns einmal aus einer ganz anderen Pers-
pektive als beim normalen Opern- und Konzertbesuch kennenzu-
lernen. Kommen Sie bei Ka� ee und Kuchen mit uns ins Gespräch und 
feiern Sie mit uns die lange Orchestertradition beim abendlichen 
Serenadenkonzert und anschließendem Beisammensein im Theate-
rinnenhof. Wir freuen uns auf Sie!

13:30 Uhr, Großes Haus
Begrüßung und 
öffentliche Probe 
Kaffee & Kuchen
Moderation: Philine Korkisch 

16:00 Uhr, Treffpunkt
Foyer Restaurant
Geführtes Wandelkonzert
Ausgabe Jubiläumszeitschrift und 
exklusives »Couch-Gespräch« 
Mit: Per-Otto Johansson 

 Ab 19:45 Uhr, Theaterhof
Das Orchester lädt ein
Technik-Band

18:30 Uhr, Großes Haus
Serenadenkonzert

Johannes Brahms
Serenade Nr. 1 in D-Dur, Op. 16

Deborah Henson-Conant
Konzert für Harp und Orchester
(nach einem Thema von
Jean-Jacques Rousseau)
Harfen: Gerdie Broeksma 
und Maria-Theresa Freibott

Michael Matthewes
Musikalische Collage zum 
175. Geburtstag
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GManchmal sagt ein Lied mehr als 

tausend Worte. Nur ein Lied kann 
manchmal sagen, was gesagt 
 werden muss. Die Lieder über 
das, was du sagen willst, gibt es 
noch nicht? Sie sind schon in dei-
nem Kopf, aber du traust dich 
noch nicht, sie auszusprechen 
oder weißt nicht wie? Deine Lie-
der gibt es schon, aber sie brau-
chen noch einen Text, eine Stim-
me und eine Bühne?
Dann komm zum Songwriting-
Club! Gemeinsam probieren wir 
aus, wie man Songs schreibt, 
 lernen voneinander und mitein-
ander. Und sagen, was wir sagen 
wollen — mit Musik.

Nach den Premieren ist vor den Premieren! 
Anmeldeschluss für alle Clubs ist der 20.9.2024!

Anmeldungen bis zum 
20.9.2024 per E-Mail an: 
jt@landestheater-detmold.de

Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Lesezirkel Periskop
Schnüll GmbH & Co KG • 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 05234 / 879 776 • Fax 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

Musikalische Leitung:  Per-Ott o Johansson
 Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold

Mit freundlicher Unterstützung

→ Premiere: Fr, 13.9.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Das Mädchen aus dem 
goldenen Westen 14+

(La fanciulla del West)  
Oper von Giacomo Puccini 
Libretto von Guelfo Civinini und Carlo Zangarini 
nach David Belasco
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Minnie führt einen Saloon, in dem Männer nach der Arbeit trinken 
und spielen. Einsamkeit, Heimweh, Frustration und Ho� nung auf 
Glück bestimmen das Miteinander. He� ige Stimmungsumschwünge 
prägen den Alltag, untergründige Aggressivität wird unvermittelt zu 
o� ener Gewalt. Die junge Frau weiß sich zu behaupten und fördert 
die Entwicklung jedes Einzelnen. Und als ein Fremder au� aucht, 
beginnt Minnies eigener Lebenstraum, sich zu erfüllen.

Musikalische Leitung:
 Per-Ott o Johansson
Inszenierung:  Kay Link 
Bühne:  Katrin Hieronimus
Kostüm:  Jule Dohrn-van-Rossum
Dramaturgie:  Bernhard Lenort
Mit:  Eleonore Marguerre, Ji-Woon 
Kim, Jonah Spungin, Stephen 
Chambers, Jaime Mondaca 
Galaz, Andreas Jören u. a. 

Opernchor, Extrachor, 
Symphonisches Orchester des 
Landestheaters Detmold 

Weitere Vorstellungen: 
 22.9., 28.9., 5.10.2024, 
Großes Haus 

→ Premiere: Sa, 21.9.2024, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

Bilder deiner großen Liebe 14+

Nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf

Ein Mädchen steht im Innenhof einer psychiatrischen Klinik — bis 
das Tor sich ö� net und sie ausbrechen kann. So beginnt Isas Reise 
durch die Welt. Und überall begegnen ihr Menschen: ein ehema-
liger Bankräuber, ein Schri� steller, ein LKW-Fahrer, zwei Jungs auf 
einer Müllhalde, die mit einem geklauten Auto umherfahren. In allen 
Begegnungen tun sich ihr die Facetten des Menschseins auf, mal 
freundlich, rätselha�  und mal vollkommen verrückt.
In Wolfgang Herrndorfs »Tschick« hatte Isa nur einen Gastau� ritt — 
im unvollendet gebliebenen Roman »Bilder deiner großen Liebe« steht 
sie im Mittelpunkt der Erzählung und ermöglicht uns einen näheren 
Blick auf ihr fantastisch-bizarr-komisch-wunderbares Selbst.

Inszenierung:  Daniela Wahl
Bühne und Kostüme:  Kati Stubbe
Dramaturgie:  Magdalena Brück

Mit:  Stella Hanheide und
Hartmut Jonas
Weitere Vorstellungen: 
 25.9., 27.9., 28.9.2024

ab 14:00 Uhr,  Theatervorplatz und Doktorweg
ab 18:00 Uhr,  Technikband im Hoftheater 

Theaterfest
Mit einem besonderen Theaterfest eröffnen wir die Spielzeit 
2024/25. Dabei haben Sie die Gelegenheit, mit den Mitarbeitenden 
des Landestheaters ins Gespräch zu kommen, und wir haben 
die Chance, uns mit Ihnen, unserem Publikum, auszutauschen. 
Genießen Sie dabei die musikalischen, schauspielerischen und 
tänzerischen Beiträge unserer Ensembles. Und vielleicht haben Sie 
ja auch Lust, mit unserem Chor mitzusingen oder mit dem Balletten-
semble das Tanzbein zu schwingen. 

Mit diesem Fest möchten wir Begegnungen scha� en zwischen den 
Menschen der Stadt, der Region und den Menschen, die am Landes-
theater arbeiten. Wir freuen uns auf Sie!

→ Premiere: So, 29.9.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus

Die Dreigroschenoper 14+

Nach John Gays »The Beggar’s Opera«
Von Bertolt Brecht (Text) und Kurt Weill (Musik)
Unter Mitarbeit von Elisabeth Hauptmann

»Was ist ein Dietrich gegen eine Aktie? Was ist der Einbruch in 
eine Bank gegen die Gründung einer Bank?« — diese Fragen legt 
 Bertolt Brecht dem legendären Ganoven und Womanizer Mackie 
Messer in den Mund. In seinem kritisch-satirischen Porträt einer 
korrupten Gesellscha�  stellt Brecht zwei rivalisierende Geschä� s-
modelle gegenüber: Da ist zum einen der »Bettler-König« Jonathan 
Peachum, der versucht Profi t aus dem schlechten Gewissen der 
 Besserverdienenden zu ziehen. Und da ist auf der anderen Seite die 
Gangsterbande um Macheath, genannt Mackie Messer, die sich dem 
Business von Raub und Mord verschrieben hat. Beide fi schen im glei-
chen Teich, und als sich Peachums Tochter Polly hinter dem Rücken 
ihrer Eltern mit Macheath vermählt, eskaliert der Konfl ikt …

Musikalische Leitung: 
 Michael Spassov
Inszenierung:  Jan Steinbach 
Bühne:  Frank Ditt rich
Kostüme:  Carla Nele Friedrich
Dramaturgie:  Katrin Aissen
Mit:  Paul Enev, Patrick Hellen-
brand, Manuela Stüßer, 

Ewa Noack, Leonard Lange, 
Alexandra Riemann, Katharina 
Ott e, Gernot Schmidt, Emanuel 
Weber, Adrian Thomser

Weitere Vorstellungen: 
 4.10., 6.10.2024

Freitag, 23. August 2024, 19:30 Uhr, Hof 

Marie-Antoinette oder Kuchen für alle! 
Hoch zu loben sind Leonard Lange und Ewa Noack, die in verschie-
dene Rollen und Kostüme schlüpfen und jede Figur mit der nötigen 
Akkuratesse und Komik auf die Bühne bringen. 

Lippische Landes-Zeitung

Donnerstag, 29. August 2024, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

Tatort 110 — Zwei Krimiserien auf der Spur 
Auch Nicht-Tatort-Fans können bei diesem Stück herzlich lachen. (…) 
Das Publikum war begeistert. Lippische Landes-Zeitung

Dienstag, 24. September 2024, 11:00 Uhr, Junges Theater 

Sterben kann jede  
Eine spannende und höchst unterhaltsame Schulstunde der anderen 
Art. Mezzosopranistin Dorothee Bienert brachte ihrem Publikum ihr 
Metier als One-Woman-Show nahe; begleitet am Klavier von Sachie 
Furuya. Und zwar mit einer hinreißenden Inszenierung und schüler-
gerechter Kommentierung. Lippische Landes-Zeitung 

Dienstag, 10. September 2024, 10:00 Uhr, Junges Theater 

Wutschweiger 
Katharina Otte gibt eine ausdrucksstarke Samy, hinreißend 
expressiv in Mimik und Gestik. Paul Enev brilliert als cooler Young 
Man. Tosender Applaus am Ende. Lippische Landes-Zeitung

11:30 Uhr, Sparkasse Paulinenstr. 34, 32657 Detmold 

41. Sparkassen-Matinee
Traditionell fi ndet zur Spielzeiterö� nung die Sparkassenmatinee 
in der Haupthalle der Sparkasse statt. Ensemble-Mitglieder aus den 
Sparten Musiktheater und Schauspiel stellen sich mit Highlights aus 
dem Spielplan vor. Freuen Sie sich auf bekannte und neue Gesichter 
sowie auf Stimmen, die von Musikerinnen und Musikern des Orches-
ters des Landestheaters Detmold begleitet werden.

Die Karten kosten 5 € und können ab dem 13. August 2024 an 
der Kasse erworben werden.

»Los, pokern 
wir um sein Leben!«

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendantin: Kirsten Uttendorf, Spielzeit 
2024/2025, Redaktion: Lina Pris, Mitarbeit: Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit, 
Fotos: Öffentlichkeitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Auflage: 17.200,  Redaktionsschluss: 8. Juli 2024. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 1. September 2024 

Feierliche 
Eröffnung der 
Spielzeit

Wieder im Spielplan
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Samstag, 31. August 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus

ASTRID — 
Das entschwundene 
Land 
Das Stück gewährt den 
Zu-schauern einen Blick in die 
Seele einer Ausnahmeautorin. 
Einen Blick, den die Regisseurin 
ganz hervorragend mit filmi-
schen Mitteln und verschwim-
menden Zeitebenen so zu 
gestalten versteht, dass es für 
die Betrachter im Grunde kein 
Entkommen gibt.

Lippische Landes-Zeitung

Wieder im Spielplan Wieder im Spielplan

Samstag, 
14. September 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus 

Samba! Brasilien in 
Licht und Schatten 
Gelungenes Ballettabend-
Debüt von Mario Martello 
Panno und Tamyris Candido: 
Samba! ist kein übermäßig 
komplexes, aber sehr schwung-
volles und unterhaltsames, 
schön getanztes Stück mit 
eindringlichem Appell für eine 
freie und liberale Gesellscha� .

Online Musik Magazin

Samstag, 7. September 2024, 
ab 13:00 Uhr, Großes Haus, Eintritt frei

Orchestertag — 
Orchester erleben!
Als Höhepunkt im Jubiläumsjahr machen wir unser Motto zum 
Programm und laden zum »Orchestertag« ins Landestheater ein. Bei 
einer ö� entlichen Probe auf der großen Bühne und einem »Wandel-
konzert« durch verschiedene Räumlichkeiten des ganzen Theaters 
haben Sie die Möglichkeit, uns einmal aus einer ganz anderen Pers-
pektive als beim normalen Opern- und Konzertbesuch kennenzu-
lernen. Kommen Sie bei Ka� ee und Kuchen mit uns ins Gespräch und 
feiern Sie mit uns die lange Orchestertradition beim abendlichen 
Serenadenkonzert und anschließendem Beisammensein im Theate-
rinnenhof. Wir freuen uns auf Sie!

13:30 Uhr, Großes Haus
Begrüßung und 
öffentliche Probe 
Kaffee & Kuchen
Moderation: Philine Korkisch 

16:00 Uhr, Treffpunkt
Foyer Restaurant
Geführtes Wandelkonzert
Ausgabe Jubiläumszeitschrift und 
exklusives »Couch-Gespräch« 
Mit: Per-Otto Johansson 

 Ab 19:45 Uhr, Theaterhof
Das Orchester lädt ein
Technik-Band

18:30 Uhr, Großes Haus
Serenadenkonzert

Johannes Brahms
Serenade Nr. 1 in D-Dur, Op. 16

Deborah Henson-Conant
Konzert für Harp und Orchester
(nach einem Thema von
Jean-Jacques Rousseau)
Harfen: Gerdie Broeksma 
und Maria-Theresa Freibott

Michael Matthewes
Musikalische Collage zum 
175. Geburtstag
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GManchmal sagt ein Lied mehr als 

tausend Worte. Nur ein Lied kann 
manchmal sagen, was gesagt 
 werden muss. Die Lieder über 
das, was du sagen willst, gibt es 
noch nicht? Sie sind schon in dei-
nem Kopf, aber du traust dich 
noch nicht, sie auszusprechen 
oder weißt nicht wie? Deine Lie-
der gibt es schon, aber sie brau-
chen noch einen Text, eine Stim-
me und eine Bühne?
Dann komm zum Songwriting-
Club! Gemeinsam probieren wir 
aus, wie man Songs schreibt, 
 lernen voneinander und mitein-
ander. Und sagen, was wir sagen 
wollen — mit Musik.

Nach den Premieren ist vor den Premieren! 
Anmeldeschluss für alle Clubs ist der 20.9.2024!

Anmeldungen bis zum 
20.9.2024 per E-Mail an: 
jt@landestheater-detmold.de

Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Lesezirkel Periskop
Schnüll GmbH & Co KG • 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 05234 / 879 776 • Fax 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

Musikalische Leitung:  Per-Ott o Johansson
 Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold

Mit freundlicher Unterstützung

→ Premiere: Fr, 13.9.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus 

Das Mädchen aus dem 
goldenen Westen 14+

(La fanciulla del West)  
Oper von Giacomo Puccini 
Libretto von Guelfo Civinini und Carlo Zangarini 
nach David Belasco
In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln

Minnie führt einen Saloon, in dem Männer nach der Arbeit trinken 
und spielen. Einsamkeit, Heimweh, Frustration und Ho� nung auf 
Glück bestimmen das Miteinander. He� ige Stimmungsumschwünge 
prägen den Alltag, untergründige Aggressivität wird unvermittelt zu 
o� ener Gewalt. Die junge Frau weiß sich zu behaupten und fördert 
die Entwicklung jedes Einzelnen. Und als ein Fremder au� aucht, 
beginnt Minnies eigener Lebenstraum, sich zu erfüllen.

Musikalische Leitung:
 Per-Ott o Johansson
Inszenierung:  Kay Link 
Bühne:  Katrin Hieronimus
Kostüm:  Jule Dohrn-van-Rossum
Dramaturgie:  Bernhard Lenort
Mit:  Eleonore Marguerre, Ji-Woon 
Kim, Jonah Spungin, Stephen 
Chambers, Jaime Mondaca 
Galaz, Andreas Jören u. a. 

Opernchor, Extrachor, 
Symphonisches Orchester des 
Landestheaters Detmold 

Weitere Vorstellungen: 
 22.9., 28.9., 5.10.2024, 
Großes Haus 

→ Premiere: Sa, 21.9.2024, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

Bilder deiner großen Liebe 14+

Nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf

Ein Mädchen steht im Innenhof einer psychiatrischen Klinik — bis 
das Tor sich ö� net und sie ausbrechen kann. So beginnt Isas Reise 
durch die Welt. Und überall begegnen ihr Menschen: ein ehema-
liger Bankräuber, ein Schri� steller, ein LKW-Fahrer, zwei Jungs auf 
einer Müllhalde, die mit einem geklauten Auto umherfahren. In allen 
Begegnungen tun sich ihr die Facetten des Menschseins auf, mal 
freundlich, rätselha�  und mal vollkommen verrückt.
In Wolfgang Herrndorfs »Tschick« hatte Isa nur einen Gastau� ritt — 
im unvollendet gebliebenen Roman »Bilder deiner großen Liebe« steht 
sie im Mittelpunkt der Erzählung und ermöglicht uns einen näheren 
Blick auf ihr fantastisch-bizarr-komisch-wunderbares Selbst.

Inszenierung:  Daniela Wahl
Bühne und Kostüme:  Kati Stubbe
Dramaturgie:  Magdalena Brück

Mit:  Stella Hanheide und
Hartmut Jonas
Weitere Vorstellungen: 
 25.9., 27.9., 28.9.2024

ab 14:00 Uhr,  Theatervorplatz und Doktorweg
ab 18:00 Uhr,  Technikband im Hoftheater 

Theaterfest
Mit einem besonderen Theaterfest eröffnen wir die Spielzeit 
2024/25. Dabei haben Sie die Gelegenheit, mit den Mitarbeitenden 
des Landestheaters ins Gespräch zu kommen, und wir haben 
die Chance, uns mit Ihnen, unserem Publikum, auszutauschen. 
Genießen Sie dabei die musikalischen, schauspielerischen und 
tänzerischen Beiträge unserer Ensembles. Und vielleicht haben Sie 
ja auch Lust, mit unserem Chor mitzusingen oder mit dem Balletten-
semble das Tanzbein zu schwingen. 

Mit diesem Fest möchten wir Begegnungen scha� en zwischen den 
Menschen der Stadt, der Region und den Menschen, die am Landes-
theater arbeiten. Wir freuen uns auf Sie!

→ Premiere: So, 29.9.2024, 19:30 Uhr, Großes Haus

Die Dreigroschenoper 14+

Nach John Gays »The Beggar’s Opera«
Von Bertolt Brecht (Text) und Kurt Weill (Musik)
Unter Mitarbeit von Elisabeth Hauptmann

»Was ist ein Dietrich gegen eine Aktie? Was ist der Einbruch in 
eine Bank gegen die Gründung einer Bank?« — diese Fragen legt 
 Bertolt Brecht dem legendären Ganoven und Womanizer Mackie 
Messer in den Mund. In seinem kritisch-satirischen Porträt einer 
korrupten Gesellscha�  stellt Brecht zwei rivalisierende Geschä� s-
modelle gegenüber: Da ist zum einen der »Bettler-König« Jonathan 
Peachum, der versucht Profi t aus dem schlechten Gewissen der 
 Besserverdienenden zu ziehen. Und da ist auf der anderen Seite die 
Gangsterbande um Macheath, genannt Mackie Messer, die sich dem 
Business von Raub und Mord verschrieben hat. Beide fi schen im glei-
chen Teich, und als sich Peachums Tochter Polly hinter dem Rücken 
ihrer Eltern mit Macheath vermählt, eskaliert der Konfl ikt …

Musikalische Leitung: 
 Michael Spassov
Inszenierung:  Jan Steinbach 
Bühne:  Frank Ditt rich
Kostüme:  Carla Nele Friedrich
Dramaturgie:  Katrin Aissen
Mit:  Paul Enev, Patrick Hellen-
brand, Manuela Stüßer, 

Ewa Noack, Leonard Lange, 
Alexandra Riemann, Katharina 
Ott e, Gernot Schmidt, Emanuel 
Weber, Adrian Thomser

Weitere Vorstellungen: 
 4.10., 6.10.2024

Freitag, 23. August 2024, 19:30 Uhr, Hof 

Marie-Antoinette oder Kuchen für alle! 
Hoch zu loben sind Leonard Lange und Ewa Noack, die in verschie-
dene Rollen und Kostüme schlüpfen und jede Figur mit der nötigen 
Akkuratesse und Komik auf die Bühne bringen. 

Lippische Landes-Zeitung

Donnerstag, 29. August 2024, 19:30 Uhr, Grabbe-Haus 

Tatort 110 — Zwei Krimiserien auf der Spur 
Auch Nicht-Tatort-Fans können bei diesem Stück herzlich lachen. (…) 
Das Publikum war begeistert. Lippische Landes-Zeitung

Dienstag, 24. September 2024, 11:00 Uhr, Junges Theater 

Sterben kann jede  
Eine spannende und höchst unterhaltsame Schulstunde der anderen 
Art. Mezzosopranistin Dorothee Bienert brachte ihrem Publikum ihr 
Metier als One-Woman-Show nahe; begleitet am Klavier von Sachie 
Furuya. Und zwar mit einer hinreißenden Inszenierung und schüler-
gerechter Kommentierung. Lippische Landes-Zeitung 

Dienstag, 10. September 2024, 10:00 Uhr, Junges Theater 

Wutschweiger 
Katharina Otte gibt eine ausdrucksstarke Samy, hinreißend 
expressiv in Mimik und Gestik. Paul Enev brilliert als cooler Young 
Man. Tosender Applaus am Ende. Lippische Landes-Zeitung

11:30 Uhr, Sparkasse Paulinenstr. 34, 32657 Detmold 

41. Sparkassen-Matinee
Traditionell fi ndet zur Spielzeiterö� nung die Sparkassenmatinee 
in der Haupthalle der Sparkasse statt. Ensemble-Mitglieder aus den 
Sparten Musiktheater und Schauspiel stellen sich mit Highlights aus 
dem Spielplan vor. Freuen Sie sich auf bekannte und neue Gesichter 
sowie auf Stimmen, die von Musikerinnen und Musikern des Orches-
ters des Landestheaters Detmold begleitet werden.

Die Karten kosten 5 € und können ab dem 13. August 2024 an 
der Kasse erworben werden.

»Los, pokern 
wir um sein Leben!«

Impressum: Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendantin: Kirsten Uttendorf, Spielzeit 
2024/2025, Redaktion: Lina Pris, Mitarbeit: Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit, 
Fotos: Öffentlichkeitsarbeit, Grafik: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Auflage: 17.200,  Redaktionsschluss: 8. Juli 2024. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

Samstag, 1. September 2024 

Feierliche 
Eröffnung der 
Spielzeit

Wieder im Spielplan
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Samstag, 31. August 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus

ASTRID — 
Das entschwundene 
Land 
Das Stück gewährt den 
Zu-schauern einen Blick in die 
Seele einer Ausnahmeautorin. 
Einen Blick, den die Regisseurin 
ganz hervorragend mit filmi-
schen Mitteln und verschwim-
menden Zeitebenen so zu 
gestalten versteht, dass es für 
die Betrachter im Grunde kein 
Entkommen gibt.

Lippische Landes-Zeitung

Wieder im Spielplan Wieder im Spielplan

Samstag, 
14. September 2024, 
19:30 Uhr, Großes Haus 

Samba! Brasilien in 
Licht und Schatten 
Gelungenes Ballettabend-
Debüt von Mario Martello 
Panno und Tamyris Candido: 
Samba! ist kein übermäßig 
komplexes, aber sehr schwung-
volles und unterhaltsames, 
schön getanztes Stück mit 
eindringlichem Appell für eine 
freie und liberale Gesellscha� .

Online Musik Magazin

Samstag, 7. September 2024, 
ab 13:00 Uhr, Großes Haus, Eintritt frei

Orchestertag — 
Orchester erleben!
Als Höhepunkt im Jubiläumsjahr machen wir unser Motto zum 
Programm und laden zum »Orchestertag« ins Landestheater ein. Bei 
einer ö� entlichen Probe auf der großen Bühne und einem »Wandel-
konzert« durch verschiedene Räumlichkeiten des ganzen Theaters 
haben Sie die Möglichkeit, uns einmal aus einer ganz anderen Pers-
pektive als beim normalen Opern- und Konzertbesuch kennenzu-
lernen. Kommen Sie bei Ka� ee und Kuchen mit uns ins Gespräch und 
feiern Sie mit uns die lange Orchestertradition beim abendlichen 
Serenadenkonzert und anschließendem Beisammensein im Theate-
rinnenhof. Wir freuen uns auf Sie!

13:30 Uhr, Großes Haus
Begrüßung und 
öffentliche Probe 
Kaffee & Kuchen
Moderation: Philine Korkisch 

16:00 Uhr, Treffpunkt
Foyer Restaurant
Geführtes Wandelkonzert
Ausgabe Jubiläumszeitschrift und 
exklusives »Couch-Gespräch« 
Mit: Per-Otto Johansson 

 Ab 19:45 Uhr, Theaterhof
Das Orchester lädt ein
Technik-Band

18:30 Uhr, Großes Haus
Serenadenkonzert

Johannes Brahms
Serenade Nr. 1 in D-Dur, Op. 16

Deborah Henson-Conant
Konzert für Harp und Orchester
(nach einem Thema von
Jean-Jacques Rousseau)
Harfen: Gerdie Broeksma 
und Maria-Theresa Freibott

Michael Matthewes
Musikalische Collage zum 
175. Geburtstag
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GManchmal sagt ein Lied mehr als 

tausend Worte. Nur ein Lied kann 
manchmal sagen, was gesagt 
 werden muss. Die Lieder über 
das, was du sagen willst, gibt es 
noch nicht? Sie sind schon in dei-
nem Kopf, aber du traust dich 
noch nicht, sie auszusprechen 
oder weißt nicht wie? Deine Lie-
der gibt es schon, aber sie brau-
chen noch einen Text, eine Stim-
me und eine Bühne?
Dann komm zum Songwriting-
Club! Gemeinsam probieren wir 
aus, wie man Songs schreibt, 
 lernen voneinander und mitein-
ander. Und sagen, was wir sagen 
wollen — mit Musik.

Nach den Premieren ist vor den Premieren! 
Anmeldeschluss für alle Clubs ist der 20.9.2024!

Anmeldungen bis zum 
20.9.2024 per E-Mail an: 
jt@landestheater-detmold.de

Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Lesezirkel Periskop
Schnüll GmbH & Co KG • 32805 Horn-Bad Meinberg
Tel. 05234 / 879 776 • Fax 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

Musikalische Leitung:  Per-Ott o Johansson
 Symphonisches Orchester des Landestheaters Detmold

Mit freundlicher Unterstützung

August
Landestheater andere Spielstätten auf Reisen

23 
 Fr

 19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette 
oder Kuchen für alle!
 Komödie von Peter Jordan
Durchgesehen und ergänzt 
von Leonard Koppelmann

 

24 
 Sa

 19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette 
oder Kuchen für alle!

 

25 
 So

 19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette 
oder Kuchen für alle!

 

29 
 Do

      19:30 • Grabbe-Haus
 Tatort 110 — 
Zwei Krimiserien auf der Spur
 Schauspiel von Hannah Frauenrath 
und Ensemble

 

30 
 Fr

 19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette 
oder Kuchen für alle!

 

31 
 Sa

19:30
 ASTRID — 
Das entschwundene Land
 Erinnerungen einer großen Autorin
Samstagsabo 1

19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette 
oder Kuchen für alle!

 

»Alles, was geschieht, muss zunächst 
einmal in der Fantasie eines Menschen 
Gestalt annehmen, wie sonst sollte es 
entstehen?«

Astrid — Das entschwundene Land

September
Landestheater andere Spielstätten auf Reisen

Sonntag, 1. September 2024

11:30 • Sparkasse Detmold • Eintritt frei

 Sparkassenmatinee
Sparkasse Paulinenstr. 34
32657 Detmold                   

ab 14:00 • Theatervorplatz und Doktorweg
ab 18:00 • Technikband im Hoftheater

Theaterfest
Feierliche Eröffnung der Spielzeit 2024|25

06 
 Fr

18:00 • Eintritt frei
 Öffentliche 
BühnenOrchesterProbe
zu »Das Mädchen aus dem 
goldenen Westen«

19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette oder 
Kuchen für alle!

 

Samstag, 7. September 2024 Tag des Orchesters im Landestheater

08 
 So

10:00 • 11:30 • 13:00
 TAG DES OFFENEN DENKMALS
Führung durch das Landestheater mit 
szenischen Überraschungen

11:30 • Neue Aula des Grabbe-
Gymnasiums Detmold • Eintritt frei
 EinführungsMatinee  
zu »Das Mädchen aus dem 
goldenen Westen«

 

19:30 Uhr
 Gala-Konzert 
dogma chamber orchestra

19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette oder 
Kuchen für alle!

10 
 Di

 10:00 — 10:45 • Junges Theater
 Das Neinhorn 4+
 nach dem Kinderbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn
In einer Fassung von Annette Müller

 

11 
 Mi

  11:00 • Stadttheater Lippstadt
 Spielplanpräsentation

12 
 Do

  19:45 • Stade
 Astrid — Das entschwundene Land
 Erinnerungen einer großen Autorin

13 
 Fr

19:30
 Premiere: Das Mädchen aus 
dem goldenen Westen
 Oper von Giacomo Puccini
Premierenabo

  

14 
 Sa

19:30 — 21:25
Wiederaufnahme
 Samba! Brasilien in Licht 
und Schatten
 Tanztheater von Mario Martello Panno
Samstagsabo 2

19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette 
oder Kuchen für alle!

 

15 
 So

19:30 — 21:25
 Samba! Brasilien in Licht 
und Schatten
 Tanztheater von Mario Martello Panno
Wechselabo

19:30 — 21:25 • Hof
 Marie-Antoinette 
oder Kuchen für alle!

14:00 • Theater Hameln
 Spielplanpräsentation und 
Theaterfest Hameln

17 
 Di

 10:00 — 11:10 • Junges Theater
 Wutschweiger 10+

 Schauspiel von Jan Sobrie und Raven Ruëll

15:30 — 16:15 • Ev. Stift Wüsten
 Lieder von früher
Erzählkonzert für Seniorenheime

19:30 • Buchhandlung »Kafka & Co.«
 OberTexte & SubTöne
»Das Mädchen aus dem goldenen Westen«

21 
 Sa

10:00
 Öffentliche BühnenProbe  
zu »Die Dreigroschenoper«

19:30 • Grabbe-Haus
 Premiere: 
Bilder deiner großen Liebe
 Nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf
Abo Grabbe Premiere

 

22 
 So

11:30 • Eintritt frei
 EinführungsMatinee 
 zu »Die Dreigroschenoper«

 

19:30
 Das Mädchen aus dem 
goldenen Westen
 Oper von Giacomo Puccini
Sonntagsabo, Abo »Große Literatur«

24 
 Di

 11:00 — 12:00 • Detmold
 Sterben kann jede 14+
 Ein Stück für Operneinsteiger*innen 
von Anna Neudert und Jenni Schnarr

 

25 
 Mi

 19:30 • Grabbe-Haus
 Bilder deiner großen Liebe
 Nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf
Abo Grabbe 1

 

27 
 Fr

 10:00 — 11:15 • Junges Theater
 Woyzeck
 nach Georg Büchner

 

19:30 • Grabbe-Haus
 Bilder deiner großen Liebe
 Nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf
Abo Grabbe 2
anschl. NachSpiel — Das Publikumsgespräch 

28 
 Sa

19:30
 Das Mädchen aus 
dem goldenen Westen
 Oper von Giacomo Puccini
Streiflichter

19:30 • Grabbe-Haus
 Bilder deiner großen Liebe
 Nach dem Roman von Wolfgang Herrndorf

 

29 
 So

19:30
 Premiere: Die Dreigroschenoper
 Schauspiel mit Musik von Bertolt Brecht 
und Kurt Weill 
Mitarbeit: Elisabeth Hauptmann
Premierenabo, Freitagsabo 3, 
Kleines Premierenabo

11:30 • Martin-Luther-Kirche • Eintritt frei
 Vis-à-vis — 
Theater und Kirche im Dialog
zu »Das Mädchen aus dem goldenen Westen«

 

16:00 — 16:45 • Junges Theater
 Das Neinhorn 4+
 nach dem Kinderbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn 
In einer Fassung von Annette Müller

30 
 Mo

 10:00 — 10:45 • Junges Theater
 Das Neinhorn 4+
 nach dem Kinderbuch von Marc-Uwe Kling 
und Astrid Henn 
In einer Fassung von Annette Müller

20:00 — 21:10 • Lingen 
 Tatort 110 — 
Zwei Krimiserien auf der Spur
 Schauspiel von Hannah Frauenrath 
und Ensemble

Karten 0 52 31 — 974 803 www.landestheater–detmold.de

»Die Sterne 
wandern, und ich 
wandre auch.«
Bilder deiner großen Liebe

20
24

|2
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Theaterkasse
Theaterplatz 1, 32756 Detmold  
Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

Öffnungszeiten
dienstags bis freitags 10:00—18:00 Uhr
samstags 10:00 — 13:00 Uhr, 
montags geschlossen
Telefon 0 52 31 — 974 803
Abo 0 52 31 — 974 802

Öffnungszeiten der Theaterkasse
vor den Vorstellungen:

Großes Haus, Detmolder Sommertheater:
1 Stunde vor Vorstellungsbeginn, Grabbe-Haus

Junges Theater und andere  Spielstätten, 
bei Konzerten und Extras: 
½ Stunde vor Vorstellungsbeginn. 

Die Abendkasse schließt mit Beginn 
der Vorstellung.

Spielstätten

Landestheater Detmold
Großes Haus, Theaterplatz 1, 32756 Detmold

Grabbe-Haus 
Studiobühne des Landestheaters 
Bruchstr. 27, 32756 Detmold

Junges Theater 
Kinder- und Jugendbühne des Landestheaters 
Bahnhofstr. 1, 32756 Detmold

Detmolder Sommertheater
Neustadt 24, 32756 Detmold

Buchhandlung »Kafka & Co.«
Krumme Str. 8, 32756 Detmold 

Martin-Luther-Kirche 
Schülerstraße 12 , 32756 Detmold

Christian-Dietrich-Grabbe-Gymnasium
Küster-Meyer-Platz 2, 32756 Detmold
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